
GEMEINDE WEILER j'
Bezirk Feldkirch - Vorarlberg ,

Niederschrift

über die 7. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung von Weiler, am Montag,
18.05.2026. Beginn um 19:00 Uhr, im Mannschaftsraum des Feuerwehrgerätehauses;

Anwesend:

Vorsitz
Bgm Summer Simeon

GV
Nagel Anja
Lins Alfred

Brugger Dominik
Vogt Anna
Martin Corinna
Robert Breier

Ersatz:
Ritter Manfred
Häfele Werner
Entschuldigt:
Stephan Geiger
Koch Evi
Stöger Peter
Obwegeser Patrick
Bawart Johannes
Kügerl Alexandra
Märte Julia

Schriftführer
Gabriel Thomas

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Niederschrift vom 26.01.2026
3. Grundankauf Schleierfeld

4. Abfuhrordnung 2026
5. Änderung des Flächenwidmungsplans (189/1 )
6. Änderung des Flächenwidmungsplans

(Teilflächen 75, 78, 79, 81 , 82)
7. Darlehen:

a) Einrichtung eines Kontokorrentrahmens
b) Darlehensaufnahme für WVA und ABA

8. Erweiterung der Ortskanalisationsanlage BA 15
9. Erweiterung der Ortskanalisationsanlage BA 17
10. Erweiterung der Wasserversorgungsanlage BA 15
11. Tagesordnung Vollversammlung Agrargemeinschaft
12. Erlebnisbad Frutzau
13. Berichte und Allfälliges
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Eichner Irena
Bernhart Günter
Ludescher Kathrin
Morscher Rene

Längle Joachim
Willam Margit
Hubert Fleisch
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Johann-Georg-Seyfried-Weg 1
6837 Weiler
T 05523/51100
F 05523/51100-9
E gemeindeamt@gemeinde-weiler. at
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Zu 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die
Beschlussfähigkeit fest.

Zu 2. Genehmigung der Niederschrift vom 26.01.2026

Die Niederschrift vom 26.01.2026 wird einstimmig genehmigt.

Zu 3. Grundankauf Schleierfeld

Alfred Lins: Wir werten das Grundstück auf. Die Grundstückseigentümer sollten das bezah-
len.

Bgm: Die Gemeinde hat das Interesse an dieser Umlegung. Wir profitieren dadurch, dass wir
eine Ausweichroute haben, wenn wir die Riedlestraße sperren müssen.

Werner Häfele: Der Stein, der das absperrt ist etwas gefährlich. Bgm: Geplant wäre ein Pfos-
ten.

Antrag:
Beschlussfassung über den An- und Verkauf von Teilflächen laut Vereinbarung mit der Ge-
schäftszahl 23.751 W/25 in Höhe von gesamt 8.351,20  .

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird mit einer Gegenstimme angenommen.

Zu 4. Abfuhrordnung 2026

Hier wurden zur bestehenden Abfuhrverordnung Änderungen vorgenommen. In der alten
Verordnung haben Füllmengen von Containern nicht gestimmt, es waren fixe Tage definiert,
die nicht mit der tatsächlichen Abfuhr übereingestimmt haben. Nun wird dies über den Müll-
kalender geregelt. Der Grünschnitt war auch fixiert mit zwei Fahrten im Jahr. Dies ist nicht
mehr in der Verordnung. Die Kompetenzen des Bürgermeisters wurden ergänzt, dass Z. B.
Sperrmüllfahrten oder Grünschnitt vom Bürgermeister angeordnet werden können.

Corinna: Gab es Rückmeldungen, weil der Grünschnitt nicht mehr abgeholt wird?
Bgm: Es gab einige wenige Rückmeldungen dazu. Es gab aber auch Verständnis dafür. Ich
war überrascht, dass es eine recht geringe Anzahl von Rückmeldungen gab.

Antrag:
Beschlussfassung über die Verordnung der vorliegenden neuen Abfuhrordnung.

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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Zu 5. Änderung des Flächenwidmungsplans (189/1)

Hier soll eine Baufläche-Wohngebiet in Freifläche Landwirtschaft gewidmet werden. Dies auf
Anregung des Grundstückseigentümers hin. Nach dieser Anregung wurde die Ausarbeitung
des REPs abgewartet. Im rechtsgültigen REP ist diese Fläche berücksichtigt und diese
Widmung vorgesehen. Es gibt aber keine Kompensationsfläche für Bauland an anderem Ort,
wie es der Antragsteller ursprünglich wollte. Nach Rücksprache mit diesem bleibt aber der
Wunsch auch ohne Kompensation als Bauland aufrecht.

Der Erstbeschluss des Vorstands ist bereits erfolgt. Die Auflage über 4 Wochen hat stattge-
funden. Es gab keine Einwände dagegen.

Antrag:
Beschlussfassung über eine Änderung des Flächenwidmungsplanes laut vorliegendem Ent-
wurfvom 18. 03. 2026 mit der Plannummer R19 52586, PL 111

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Zu 6. Änderung des Flächenwidmungsplans
(Teilflächen 75, 78, 79, 81, 82)

Ein Antrag auf Umwidmung ist bereits vor einigen Jahren gestellt worden. Beim Planungsge-
sprach wurde darauf hingewiesen, dass zuerst das REP ausgearbeitet werden soll. Die An-
frage hatte sich aber eine Widmung Richtung Osten gewünscht (ganze Grundstücke). Bei
der Ausarbeitung des REPS wurde aber diese vorliegende Variante ausgearbeitet. Wenn wir
diese Widmung beschließen, muss es binnen 7 Jahren bebaut werden, andernfalls ist wieder
die ursprüngliche Widmung gültig.

Der vorliegende Plan ist REP konform.

Alfred Lins: Die Straße ist viel zu schmal. Wenn man hier keine Fläche für die Straße einfor-
dert, bekommt man es nie wieder.
Bgm: Wir könnten die Beschlussfassung vertagen und mit den Grundeigentümern über eine
Dienstbarkeit sprechen.

Antrag:
Beschlussfassung über die Vertagung bis eine Dienstbarkeit besteht die eine Straßenbreite
von 5 Metern gewährleistet.

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

ÖGV/007/25-30 v. 18. 05. 2026
Seite 3 von 7



Zu 7. Darlehen:
a) Einrichtung eines Kontokorrentrahmens
b) Darlehensaufnahme für WVA und ABA

Letztes Jahr hätten wir ein Darlehen für 1 Mio   eingeplant. Es wurde allerdings kein Darle-
hen aufgenommen. Deshalb fehlt es nun aber auch an liquiden Mitteln.

a) Einrichtung eines Kontokorrentrahmens

Die Gemeindevertretung beschließt die Einrichtung eines Kontokorrentrahmens in Höhe von
EUR 500. 000, 00 mit einer Laufzeit von drei Jahren bei der Hypo Landesbank Vorarlberg zur
Sicherstellung der Liquidität der Gemeinde. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die erforder-
lichen Vertragsunterlagen zu unterfertigen.

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

b) Darlehensaufnahme für WVA und ABA:
Zur Sicherstellung der Finanzierung der laufenden bzw. geplanten Investitionen im Bereich
der Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung ist die Aufnahme eines Darlehens er-
forderlich.

Die Gemeinde beabsichtigt die Aufnahme eines Darlehens in der Gesamthöhe von EUR
720. 000, 00, aufgeteilt wie folgt:

. EUR 393.000,00 für den Bereich Wasserversorgung

. EUR 327.000,00 für den Bereich Abwasserbeseitigung

Die wesentlichen Eckdaten der Darlehensaufnahme stellen sich wie folgt dar-

. Gesamtdarlehenssumme: EUR 720. 000, 00

. Laufzeit: 25 Jahre

. Ausschöpfung des Darlehens: bis spätestens 31. 03. 2027

. Tilgungsbeginn: 31.03.2027

Die Darlehensaufnahme dient der Finanzierung der investiven Maßnahmen im Bereich der
kommunalen Infrastruktur und erfolgt im Rahmen der budgetierten Vorhaben.

Die Gemeindevertretung wird ersucht, der Aufnahme des angeführten Darlehens zu den vor-
stehenden Konditionen zuzustimmen.

Antrag: Darlehensaufnahme für die Wasser- und Kanalprojekte über 720. 000   an die Hypo
Tirol Bang AG mit Aufschlag 0,55% auf 3-M-Euribor laut Angebot.

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

ÖGV/007/25-30 v. 18. 05.2026
Seite 4 von 7



Zu 8. Erweiterung der Ortskanalisationsanlage BA 15

Die Kanalisationsanlage im Dorf hat man schon vor 20 Jahren befahren und gefilmt. Man
hätte schon damals manche Abschnitte sanieren müssen. Dies wurde immer wieder aufge-
schoben. Eine Sanierung von gewissen Abschnitten ist erforderlich. Kostenpunkt 383. 141,69
beim Billigstbieter. Es wurden 8 Angebote gelegt:

Firma

DIRINGER & SCHEIDEL AUSTRIA GmbH.
Obere Landsü^ße 19, 4055 Pucking

QUABUS GmbH.
Gewerbeallee 3, 4221 Steyregg

KWS Kanal- Wartung®- und Sanierungs-GesmbH & Co KG,
.
frKJustriestraße 3. A-6841 Mäder

Swietelsky-Faber Kanalsanierung GmbH,
Poststraße 6, 4063 Hörsching

Rohrsanierung & Bau GmbH,
Großalmstraße 90, 4813 Altmünster

STRABAG AG,
Messesä-aße 11, A-6850 D<»mbim

Felbermayr Bau GmbH & Co KG.
Voralpen&traße 4. 4600 Weis

HFRohrtechnikGmbH,
Kotzinastraße 4, 4030 Linz

Angebotssumme netto
  

383. 141.69
  

539.762,70

  
438.971,75

     

487.553,75

549.987,90

420. 769, 16

498.530.80

627.915,86

Anja: Wie fix sind diese Preise?
Bgm: Es sind fixe Laufmeterpreise. Bisher haben wir immer mehr Laufmeter ausgeschrieben
gehabt als abgerechnet wurden. Regiearbeiten sind auch schon einige einkalkuliert.
Ausführung wäre Juni bis Ende Oktober 26.

Antrag:
Beschlussfassung über die Vergabe der Kanalbestandserhebungen für den BA 15 der Orts-
Kanalisation an die DIRINGER & SCHEIDEL AUSTRIA GmbH, laut Angebot in Höhe von
383, 141,69 netto.

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmrg angenommen.
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Zu 9. Erweiterung der Ortskanalisationsanlage BA 17

Abgabe 10. 04. 2026_12:00

S altel S alte2 S alte3

Optionale Leistungen

Abzüglich ....... %Nachlass
E^wS'SS^iS
Reglelelstyngen
iSebeiSä^i
Angebotssumme gesamt netto

Versicherungssumme:
Lau&eit:

5 Mio.e
unbeschrankt

ÄRA Weiler BA17
Homorar Ingenieurleistungen

S alte3Z S alte4

7.650,00  

1.209.26e

l.017.00e

24.285,50  

3,75 Mio. 
unbeschränkt

13.04.2026 _11:00

S Ste42 S alt65

StelBE. A^{A&!a."

7.436.00  

1. 19856e
^f^:^

10

9.800.00 6

2.633,54  

l.051.00e

25.093,50   |

3 Mio. 
unbeschränkt

Aufteilung:
i^Mgu^^WdB
Offene Kanalsanierung 7.039,29 £

24.285.50 e
7. 079. 03e

24.422. 60e
7.273,49  

25.093.50e
Antrag:
Beschlussfassung über die Vergabe der Ingenieursleistungen Ortskanalisationsanlage BA 17
an die Bestbieter breuß & mähr Ingenieure, laut Angebot vom 10.04.2026 in Höhe von  
24. 285, 50 netto.

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Zu 10. Erweiterung der Wasserversorgungsanlage BA 15

Antrag:
Beschlussfassung über die Vergabe Ingenieursleistungen Wasserversorgungsantage BA 15
an die Bestbieter breuß & mähr Ingenieure, laut Angebot vom 10.04.2026 in Höhe von  
49.870,97 netto.

Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Zu 11. Tagesordnung Vollversammlung Agrargemeinschaft

Jedes Jahr hat die Agrargemeinschaft Vollversammlung. Ich bin für die Gemeinde stimmbe-
rechtigt, da die Gemeinde zu 1/3 an der Agar beteiligt. Deshalb muss dies vorab der Ge-
meindevertretung zur Kenntnis gebracht werden. Eventuell gibt es einen zus. Tagesord-
nungspunkt in dem gefordert wird den Voranschlag früher in einer außerordentlichen Sitzung
zu beschließen.

Ich würde als Gegenvorschlag einen provisorischen Voranschlag vorschlagen der dann in
der Vollversammlung beschlossen wird.

Alfred: Wenn sie die Vollversammlung einfach früher machen würden, wäre es nicht so ein
Problem.

Die Gemeindevertretung ermächtigt den Bürgermeister einstimmig gegen einen solchen
Vorschlag zu stimmen.
Der RA2025 der Agrargemeinschaft wird präsentiert. Dieser soll bestätigt werden. (einstim-
mig)
Dem Voranschlag 2026 soll auch zugestimmt werden, (einstimmig)
Wahl Verwaltungsausschuss - (einstimmig dafür)
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Zu 12. Erlebnisbad Frutzau

Das Bad gibt es seit über 50 Jahren. 1992/93 wurde das letzte Mal saniert. Nun ist wieder
eine Sanierung notwendig.

2024 wurde ein Grundsatzbeschluss über die Beteiligung am Entwicklungsprozess gefasst,
dass beim Prozess teilgenommen werden soll. Über eine Beteiligung an den Kosten selbst
wurde nicht abgestimmt.

Nun ist die Variante Sanierung plus Gastro, die auch von außen zugänglich von den Träger-
gemeinden fixiert.
Kosten: ca. 4 Mio   ohne Förderung.
Nun gilt es zu entscheiden, ob die Gemeinde Weiler sich hier beteiligt und falls ja in welcher
Form.

Es gibt einen Vorschlag der Trägergemeinden. Beitritt zum Verein - Einkauf am Grund-
stückswert. Anteil Sanierungskosten und Beteiligung am jährlichen Abgang.
Abrechnung wäre anhand des Nutzerschlüssel. Das sind für Weiler derzeit 5, 7%.

Ich sehe es kritisch, sich zu diesem Zeitpunkt einzukaufen und einen fixen jährlichen Abgang
mitzutragen. Bei der letzten Sanierung 1992 hat Weiler sich an den Sanierungskosten mit
einem Einmalbetrag beteiligt.

Es folgt eine Diskussion über die Vor- und Nachteile einer Beteilung bzw. Vollbeteiligung an
dem Projekt.

Die Beschlussfassung wird auf die nächste Sitzung im Juni vertagt (eine Gegenstimme).

Zu 13. Berichte und Allfälliges

Berichte:

. Connexia

. Forstweg Agrargemeinschaft Sulz - Pfaffenkellerloch

. Regio Vorderland

. Voranschlag 2026 - Stellungnahme Aufsichtsbehörde

. Volksbegehren

Allfälliges:
Am 22.06.2025 soll noch eine GV Sitzung stattfinden. Thema Rechnungsabschluss 2026,
Erlebnisbad Frutzau.

Sprechstunde Landtagspräsident 8.6. am 8.9. im Gemeindeamt. Robert entschuldigt sich für
den 22. 6.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen schließt der Vorsitzende um 21:36 Uhr die
öffentliche Sitzung.

Der Schri ührer: Der Bürgermeister:

Thomas abriet ime ummer
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